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ein großer teil der aufgaben, die die IhK schwarzwald-Baar-heuberg 
im ausbildungsbereich leistet, sind sogenannte hoheitliche aufgaben. 
Das heißt, diese aufgaben sind der IhK vom staat übertragen und 
durch das Berufsbildungsgesetz geregelt.

1.1 Bildungsberatung

Die Bildungsberater der IhK beraten ausbildungsunternehmen, schü-
ler, eltern und lehrer.

Für folgende Branchen ist die IhK zuständig:

 Industrie
 handel
 Dienstleistungen
 Gastronomie

unsere Bildungsberater beraten die rund 1400 ausbildungsbetriebe 
mit circa 7000 auszubildenden in unserer region. In 120 Berufen 
wird in der region schwarzwald-Baar-heuberg ausgebildet.
Die Bildungsberater beraten unternehmen zu folgenden themen:

 In welchem Beruf können wir ausbilden?
 Wie verhalten sich Kosten zu nutzen einer ausbildung?
 Wie organisieren wir die ausbildung?
 Wo befindet sich die Berufsschule?
 Wie betreibe ich ein erfolgreiches ausbildungsmarketing?
 Wie gestalten sich Prüfungen in diesem Beruf?

auch für auszubildende, deren eltern und Berufsschullehrer sind die 
IhK-Bildungsberater ansprechpartner rund um die duale ausbildung 
und die Karrieremöglichkeiten in der region schwarzwald-Baar-heu-
berg.

1. Hoheitliche Aufgaben

Alexander Fritz

Telefon: +49 7721 922 132
E-Mail: fritz@vs.ihk.de

Petra Fritz

Telefon: +49 7721 922 154
E-Mail: fritzp@vs.ihk.de

Klaus Ringgenburger

Telefon: +49 7721 922 191
E-Mail: ringgenburger@vs.ihk.de

Ansprechpartner

Kaufmännische  Kaufmännische  
AusbildungsprüfungenAusbildungsprüfungen

Diana Gramlich

Telefon: +49 7721 922 480
E-Mail: gramlich@vs.ihk.de

Stefanie Giesser

Telefon: +49 721 922 444
E-Mail: giesser@vs.ihk.de 

Maike Kurth

Telefon: +49 721 922 158
E-Mail: kurth@vs.ihk.de

Gewerbliche  Gewerbliche  
AusbildungsprüfungenAusbildungsprüfungen

Christina Nicklaus

Telefon: +49 7721 922 131
E-Mail: nicklaus@vs.ihk.de

Yvonne Huber

Telefon: +49 721 922 238
E-Mail: huber@vs.ihk.de

Jürgen Hummel

Telefon: +49 721 922 130
E-Mail: hummel@vs.ihk.de 

Gudrun Klatt

Telefon: +49 721 922 125
E-Mail: klatt@vs.ihk.de 

Niki Rappenegger

Telefon: +49 721 922 141
E-Mail: rappenegger@vs.ihk.de

Ansprechpartner

Interessant für auszubildende und ausbildungsbetriebe: 
Prüfungstermine und einladungen zu Prüfungen erhalten sie 
ausschließlich über die IhK.

Interesse, selbst Prüfer/in zu werden und die regionale  
Wirtschaft zu stärken? 
nehmen sie gerne Kontakt mit unserem Prüfungsteam auf. 
In regelmäßigen Prüferschulungen werden sie auf Ihr amt 
vorbereitet.

1.2 Ausbildungsprüfung

am ende der dualen Berufsausbildung muss ein auszubildender 
seine berufliche handlungskompetenz nachweisen. Dazu führen die 
Industrie- und handelskammern Prüfungen durch.

Die organisation und abnahme von Prüfungen ist eine der Kernauf-
gaben der IhKs. Dies ist im Berufsbildungsgesetz (BBIG) verankert. 
Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg hat zwei teams, die sich um die 
organisation der Prüfungen kümmern: das kaufmännische und das 
gewerblich-technische Prüfungsteam.
um die Prüfungen durchführen zu können, braucht die IhK viele 
ehrenamtliche Prüfer aus der Wirtschaft sowie lehrer. Damit ist zum 
einen die unabhängigkeit der IhK sichergestellt und zum anderen 
wird die Qualität der dualen ausbildung durch die Prüfer aus der 
Praxis auf einem hohen niveau gehalten.

hoheItlIChe auFGaBen hoheItlIChe auFGaBen
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1.3 Weiterbildungsprüfung

Die IhK-Weiterbildung vermittelt Qualifikationen, die den beruflichen 
aufstieg ermöglichen oder die beruflichen Fähigkeiten an veränderte 
anforderungen des beruflichen alltags anpassen. Der Begriff „höhere 
Berufsbildung“ umfasst alle Fortbildungsabschlüsse wie etwa Meister, 
Fachwirt oder Betriebswirt.

Berufliche Weiterbildungsprüfungen setzen – anders als Prüfungen 
an schulen und hochschulen – in der regel eine erstausbildung und 
berufspraktische erfahrungen voraus und bieten somit die Möglich-
keit, auch ohne abitur oder hochschulstudium die Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu erwerben, die heutzutage benötigt werden, um in der 
Führungsebene arbeiten zu können. Die Wirtschaft braucht diese 
Mitarbeiter, die sich durch Kompetenz, Flexibilität, Innovationsstärke 
und Mobilität auszeichnen.

Die organisation und Durchführung der bundeseinheitlichen Prüfun-
gen durch die IhK stellt sicher, dass die Qualität und die standards 
IhK-übergreifend umgesetzt werden und somit der erworbene 
abschluss, zum Beispiel zum geprüften Bilanzbuchhalter, in der 
gesamten Bundesrepublik seine anerkennung findet.

1.4 Verzeichnisführung

alle ausbildungsverhältnisse in einem anerkannten ausbildungsberuf 
in Gastronomie, handel, Dienstleistungen und Industrie werden bei 
der zuständigen IhK eingetragen. 

Das team der verzeichnisführung prüft die eingehenden ausbil-
dungs- und umschulungsverträge auf formale richtigkeit und 
vollständigkeit.

unter Zuordnung zum jeweiligen ausbildungsbetrieb und verant-
wortlichen ausbilder werden die verträge registriert und zusammen 
mit der eingangsbestätigung und gegebenenfalls dem Gebührenbe-
scheid sowie weiteren notwendigen unterlagen zurückgesandt.
vertragliche Änderungen müssen in der verzeichnisführung gemeldet 
werden.

Kathrin Barrho

Telefon: +49 7721 922 173
E-Mail: barrho@vs.ihk.de

Selina Jaisser

Telefon: +49 721 922 522
E-Mail: jaisser@vs.ihk.de 

Florian Merz

Telefon: +49 721 922 129
E-Mail: florianmerz@vs.ihk.de

Ansprechpartner

Irina Axt 

Telefon: +49 7721 922 127
E-Mail: axt@vs.ihk.de

Katharina Dee

Telefon: +49 721 922 184
E-Mail: dee@vs.ihk.de 

Claudia Kühling

Telefon: +49 721 922 128
E-Mail: kuehling@vs.ihk.de 

Ansprechpartner

Das team der verzeichnisführung erstellt anhand der eingegangenen 
ausbildungsverträge auch die ausbildungsstatistik für die region 
schwarzwald-Baar-heuberg.

Der Großteil der ausbildungsverträge wird mittlerweile digital an die 
IhK übermittelt.

1.5 AzubiCard

Bereits vor der landesweiten einführung der azubiCard hat die IhK 
schwarzwald-Baar-heuberg im sommer 2020 die scheckkartengroße 
azubiCard eingeführt. sie ist die legitimation und der nachweis für 
auszubildende aus der region.

auszubildende erhalten mit vorzeigen der Karte viele vergünsti-
gungen bei unternehmen. Informationen zu den angeboten für 
azubiCard-Inhaber finden sich hier: www.azubicard.de.
Die Karte wird automatisch an alle auszubildenden durch die IhK 
versendet. Zweimal jährlich findet der Kartenversand statt.

Interessierte unternehmen können hier angebote für 
azubiCard-Inhaber einstellen:  

 www.azubicard.de/schwarzwald-baar-heuberg 

Zukunftsmusik: Mit dem Qr-Code auf der azubiCard gelangt man 
zum digitalen Bildungsportal. In Zukunft sollen auszubildende 
über diesen Zugang Prüfungstermine und mehr einsehen können.

hoheItlIChe auFGaBen hoheItlIChe auFGaBen

Miriam Kammerer 

Telefon: +49 7721 922 512
E-Mail: kammerer@vs.ihk.de

Ansprechpartner
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2. Dienstleistungen

2.1 Ausbildungsguide und  
 Lehrstellenbörse

2.2 Bildungsmessen

2.3 Newsletter

2.4 IHK FOSA:  
 Anerkennung ausländischer  
 Bildungsabschlüsse

1.6 Berichtsheft

BloK ist der online-ausbildungsnachweis für duale ausbildungs-
berufe, der an allen lernorten der Berufsausbildung eingesetzt  
werden kann. Die auszubildenden können ihr Berichtsheft online 
führen. Die verantwortlichen betrieblichen ausbilder haben die 
Möglichkeit, die Berichtshefte zeit- und ortsunabhängig einzusehen 
und abzunehmen. 

Für die gesamte ausbildung gilt damit: kein Papier, keine ordner.
unsere Bildungsberater geben gerne weitere Informationen zum 
online-Berichtsheft.

hoheItlIChe auFGaBen
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Über unsere aufgaben im Kernbereich der ausbildung hinaus bietet 
unser team verschiedene Dienstleistungen für unternehmen,  
schüler, eltern, lehrer und Multiplikatoren an. Über das aktuelle 
angebot können sie sich jederzeit auf unserer homepage  

 www.ihk-sbh.de informieren.

2.1 Ausbildungsguide und 
 Lehrstellenbörse

Der jährliche erscheinende ausbildungsguide unserer IhK informiert 
zu allen Fragen rund um die Berufsausbildung und bietet einen 
Überblick über die ausbildungsbetriebe in der region schwarz-
wald-Baar-heuberg. Der ausbildungsguide ist das ideale Mittel zur 
Berufsorientierung. Die Broschüre kann jederzeit bei der IhK ange-
fordert werden. Darüber hinaus gibt es den kompletten Guide auch 
digital unter  www.ausbildungsguide-sbh.de.

Die lehrstellenbörse zeigt die aktuellen ausbildungs- und Prakti-
kumsangebote an. sowohl lehrstellensuchende als auch unterneh-
men können ihr Gesuch in der lehrstellenbörse einstellen. unterneh-
men erhalten ihren Zugang durch die Bildungsberater der IhK.

 www.lehrstellenbörse.de 

Das Portal bietet darüber hinaus jede Menge nützliche Informationen 
für den start in die ausbildung, darunter beispielsweise die Kurzpro-
file zu rund 270 Berufen.

2.2 Bildungsmessen

auf Bildungsmessen kann man sich ideal über ausbildungsmöglich-
keiten und Weiterkommen im Beruf informieren.

Die IhK ist jährlich auf ca. 15 Bildungsmessen präsent und sucht dort 
den Dialog mit schülern, eltern, ausbildungsbetrieben und Fach- 
kräften. Die IhK stellt Berufe vor, erläutert die aufstiegsmöglichkeiten 
und verweist gezielt auf die entsprechenden unternehmen. seit 2020 
nimmt die IhK auch an virtuellen Messen teil.

2.3 Newsletter

Wöchentlich finden sich in der rubrik „ausbildungsimpulse“ wert- 
volle tipps und veranstaltungshinweise rund um die duale aus-
bildung. Über die homepage der IhK schwarzwald-Baar-heuberg 
können sie diesen newsletter abonnieren.

Wir informieren sie zu ausgesuchten themen und aktuellen ent- 
wicklungen. Der ausbildungsnewsletter greift regelmäßig neuerun-
gen und Änderungen in der Berufsausbildung und liefert weitere 
Informationen zur Fachkräftegewinnung.

2.4 IHK FOSA: Anerkennung 
ausländischer Bildungsabschlüsse

Wer einen beruflichen abschluss im ausland erworben hat und 
in Deutschland arbeiten möchte, kann seit dem 1. april 2012 die 
Gleichwertigkeit dieses abschlusses mit dem deutschen abschluss 
überprüfen lassen. Durch das Gesetz zur verbesserung der Feststel-
lung und anerkennung im ausland erworbener Berufsqualifikationen 
ist dies nun einfacher möglich.

DIenstleIstunGen DIenstleIstunGen
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Wer einen IhK Beruf anerkennen lassen möchte, kann seinen antrag 
bei der IhK Fosa einreichen. Die IhK Fosa ist das bundesweite 
Kompetenzzentrum der deutschen Industrie- und handelskammern 
für die Prüfung und anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse. 
sie nimmt entsprechende anträge auf anerkennung entgegen und 
prüft, inwieweit die ausländischen Qualifikationen als gleichwertig 
eingestuft werden können. Der sitz der IhK Fosa ist in nürnberg.  

Die Internetseite der IhK Fosa lautet:  www.ihk-fosa.de.  
Dort findet man Informationen sowie die entsprechenden Formulare.

Für eine erstberatung dürfen sich Interessierte gern an unser  
Welcome Center wenden (s. s. 18).

3. Projekte | Initiativen

3.1 Begabtenförderung

3.2 BoriS-Berufswahlsiegel

3.3 Verhinderung von  
 Ausbildungsabbrüchen (VerA)

3.4 Haus der kleinen Forscher

3.5 Welcome Center 
 Schwarzwald-Baar-Heuberg &
 Hochrhein-Bodensee

DIenstleIstunGen
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3. Projekte | Initiativen

Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg engagiert sich in verschiedenen 
Projekten und Initiativen und erhöht dadurch die leistungen für  
die Mitgliedsunternehmen beziehungsweise trägt zur Fachkräfte- 
sicherung bei.

3.1 Begabtenförderung

Das Weiterbildungsstipendium unterstützt junge Menschen nach 
dem besonders erfolgreichen abschluss einer Berufsausbildung bei 
der weiteren beruflichen Qualifizierung. Das stipendium fördert 
fachliche lehrgänge, zum Beispiel zum techniker oder Fachwirt, oder 
auch fachübergreifende Weiterbildungen, zum Beispiel Intensiv-
sprachkurse oder eDv-Kurse.

Das Weiterbildungsstipendium ist ein Förderprogamm des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung (BMBF).

Über die genauen Fördervoraussetzungen und den ablauf der Förde-
rung informieren wir sie gern.

3.2 BoriS-Berufswahlsiegel

Das Boris-Berufswahlsiegel Baden-Württemberg ist ein Zertifizie-
rungsverfahren für schulen, die im themenbereich Berufs- und stu-
dienorientierung über die geforderten standards in den Bildungsplä-
nen und verwaltungsvorschriften hinausgehen. alle weiterführenden 
schulen können sich um eine teilnahme am Zertifizierungsprozess 
bewerben. 

ein breites Bündnis, bestehend aus Politik, schulen, hochschulen, 
Wirtschaft und Gesellschaft, bildet das netzwerk Berufswahlsiegel. 
verschiedene regionale träger sind für die umsetzung des Berufs-
wahlsiegels in den einzelnen Bundesländern verantwortlich.

Ziel ist es, das Berufswahlsiegel als Qualitätsmarke in allen schul-
bezirken zu etablieren. Bereits 2008 erhielten die ersten schulen im 
Kammerbezirk der IhK schwarzwald-Baar-heuberg das begehrte 
Boris-siegel.

3.3 Verhinderung von Ausbildungs-
 abbrüchen (VerA)

Zahlreiche Jugendliche brechen ihre ausbildung vorzeitig ab. um 
frühzeitig einem eventuellen ausbildungsabbruch entgegenzuwirken, 
begleiten berufs- und lebenserfahrene senior-expertinnen und  
-experten die auszubildenden. Die ausbildungsbegleiter beantworten 
fachliche Fragen, begleiten Übungen für die Berufspraxis, unterstüt-
zen die vorbereitung auf Prüfungen, kümmern sich um den ausgleich 
sprachlicher Defizite und fördern die soziale Kompetenz sowie 
lernmotivation.  

Bei Fragen wenden sie sich an unsere Bildungsberater.

vera ist eine vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
geförderte Initiative des senior experten service (ses) in Bonn zur 
verhinderung von abbrüchen und zur stärkung Jugendlicher in der 
Berufsausbildung.

3.4 Haus der kleinen Forscher

Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg agiert als lokaler netzwerk-
partner der stiftung „haus der kleinen Forscher“ in den landkreisen 
schwarzwald-Baar, rottweil und tuttlingen. In der frühkindlichen 
Bildung können wichtige Grundsteine für den weiteren lebensweg 
gelegt werden.

Christina Trummer

Telefon: +49 7721 922 208
E-Mail: trummer@vs.ihk.de

Ansprechpartner

ProJeKte l InItIatIven ProJeKte l InItIatIven
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Wir laden alle interessierten Kindergärten, Kindertagesstätten, 
vorschuleinrichtungen und Grundschulen aus unseren landkreisen 
in unsere Workshops zu den themen Wasser, luft, sprudelgase, 
Forschen mit Magneten, Mathematik in raum und Form, licht, 
akustik, strom und energie und vielen weitere themen ein. Gemein-
sam machen wir Mathematik, Informatik, naturwissenschaften und 
technik (MInt) sowie nachhaltigkeit für die Kinder in Ihrer einrich-
tung erlebbar.

Kontaktieren sie uns, wenn sie an den Workshops unseres netzwerks 
teilnehmen möchten oder sich gern als Pate engagieren würden. 

3.5 Welcome Center 
Schwarzwald-Baar-Heuberg & 

 Hochrhein-Bodensee

Das Welcome Center schwarzwald-Baar-heuberg & hochrhein- 
Bodensee unterstützt internationale Fachkräfte und studierende 
sowie regionale unternehmen mit einem vielseitigen Beratungs- und 
veranstaltungsangebot.

unternehmen steht es für alle Fragen bezüglich rekrutierung,  
Beschäftigung und Integration internationaler Fachkräfte zur  
verfügung. Internationale Fachkräfte und deren Familienangehörige 
erhalten Informationen zu themen wie arbeitsplatz- und Wohnungs- 
suche, sprachkursen, beruflichen Weiterbildungsangeboten sowie 
Kultur- und Freizeitangeboten. 

Das Welcome Center schwarzwald-Baar-heuberg & hochrhein- 
Bodensee ist bei der Wirtschaftsförderung schwarzwald-Baar- 
heuberg und der IhK schwarzwald-Baar-heuberg angesiedelt und 
wird vom Ministerium für Wirtschaft, arbeit und tourismus  
Baden-Württemberg gefördert. 

4. Veranstaltungen

4.1 Bestenehrung

4.2 Prüferehrung

4.3 Azubi-Starter-Tag und
 Azubinare

4.4 Informationsveranstaltungen 
für Eltern

Ute Zimmer

Telefon: +49 7721 922 161
E-Mail: zimmer@vs.ihk.de

Ansprechpartner

Ramona Shedrach

Telefon: +49 7721 922 239
E-Mail: shedrach@vs.ihk.de

Ansprechpartner

ProJeKte l InItIatIven
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4.1 Bestenehrung

Jährlich im oktober findet die Bestenehrung der IhK statt. Die aus- 
und Weiterbildungsbesten werden öffentlichkeitswirksam geehrt. Die 
veranstaltung findet abwechselnd an verschiedenen orten unserer 
IhK-region statt. Zu der veranstaltung werden nicht nur die besten 
auszubildenden und Weiterbildungsbesten eines Jahrgangs mit ihren 
angehörigen eingeladen. auch deren ausbilder, deren Chefs sowie 
vertreter aus der Politik und verschiedenen Gremien kommen immer 
wieder gerne zu dieser veranstaltung. 

spitzenleistungen können nur erbracht werden, wenn alle akteure 
gute leistungen erbringen und eng verzahnt zusammenarbeiten. 
auszubildende, eltern, Betriebe und Berufsschulen bewältigen dies 
gemeinsam. um die Prüfungsleistungen bewerten zu können, benö-
tigen wir auch noch ehrenamtliche Prüfer, die bereit sind, sich mit 
ihrem Fachwissen einzubringen.

Die IhK-Bestenehrung bietet die beste Plattform, um allen Beteiligten 
dafür zu danken, dass wir auch in Zukunft die hoch qualifizierten 
Fachkräfte haben, die wir in unserer region benötigen.

Interessant: Jährlich findet auch eine Bundesbestenehrung in Berlin 
statt. Immer mal wieder gibt es auch jemanden aus unserer region, 
der eine einladung zu dieser veranstaltung erhält.

4. Veranstaltungen

4.2 Prüferehrung

Die Industrie- und handelskammer schwarzwald-Baar-heuberg  
benötigt zur abwicklung der aus- und Weiterbildungsprüfungen 
mehr als 1600 ehrenamtliche Prüferinnen und Prüfer aus den  
Bereichen handel, Dienstleistungen, Gastronomie und Industrie.

Dieses ehrenamtliche engagement möchte die IhK entsprechend 
wertschätzen, weshalb alle drei Jahre eine sogenannte „Prüfereh-
rung“ in festlichem rahmen stattfindet. an diesem ehrentag werden 
langjährige Prüfer (10 Jahre, 25 Jahre und mehr) geehrt und erhalten 
eine auszeichnung für ihr engagement.

4.3 Azubi-Starter-Tag und Azubinare

Jedes Jahr im september lädt die IhK die neuen auszubildenden zum 
sogenannten azubi-starter-tag ein. hier erfahren auszubildende 
aus allen Branchen grundlegende rahmenbedingungen der dualen 
Berufsausbildung und finden wichtige ansprechpartner in der IhK. 
Weitere themen sind Büro-Knigge, ausbildungsverlauf und Prüfungen.

ausbildungsbegleitend bietet die IhK regelmäßig sogenannte azubi-
nare an. Das sind kostenfreie online-veranstaltungen. In eineinhalb 
stunden werden themen wie der umgang mit Kunden, die Moti-
vation fürs lernen oder Ziele erreichen behandelt. Informationen 
erhalten sie über den newsletter oder die homepage.

Interessant: In der azubi-akademie der IhK-akademie gibt es 
tagesseminare zu verschiedenen themen für auszubildende sowie 
Prüfungsvorbereitungskurse für zahlreiche ausbildungsberufe.

veranstaltunGen veranstaltunGen20 21
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4.4 Informationsveranstaltungen  
 für Eltern

eltern spielen bei der Berufswahl ihrer Kinder häufig eine ent-
scheidende rolle. um eltern gezielt darüber zu informieren, wie 
viele Möglichkeiten das duale system anbietet, veranstaltet die IhK 
schwarzwald-Baar-heuberg regelmäßig Informationsveranstal-
tungen für eltern, häufig in Kooperation mit anderen Partnern der 
Berufsorientierung. 

Über aktuelle termine können sie sich über unsere homepage oder 
den newsletter ausbildungsimpulse informieren.

5. Interessenvertretung |  
 Bildungspolitik

5.1 Schulentwicklung

5.2 Federführung Bildung  
 Baden-Württemberg

5.3 Etablierung von neuen Berufen

5.4 Bündnis für Ausbildung

veranstaltunGen
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5. Interessenvertretung | Bildungspolitik

auf verschiedenen ebenen setzt sich die IhK schwarzwald-Baar- 
heuberg für die Interessen der regionalen Wirtschaft im Bereich der 
ausbildung ein.

5.1 Schulentwicklung

Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg bringt sich in die regionale 
schulentwicklung beim regierungspräsidium ein. Im „ländlichen 
raum“ ist es zwingend erforderlich, die Fachklassen in der region zu 
erhalten und zu stärken, damit die ausbildungsunternehmen ihren 
auszubildenden einen wohnortnahen Berufsschulunterricht ermög-
lichen können.

Die IhK setzt sich auch für die einrichtung von Fachklassen für neue, 
von der Wirtschaft dringend benötigte, Berufe ein. Bestes Beispiel ist 
die einrichtung einer landesfachklasse für mathematisch-technische 
softwareentwickler (Matse) in Donaueschingen.

5.2 Federführung Bildung 
 Baden-Württemberg

Die IhKs in Baden-Württemberg haben ein gemeinsames system 
etabliert, dass die IhKs auf landesebene schlagkräftiger macht. Zu 
allen wichtigen IhK-themen gibt es eine leit-IhK, die sogenannte 
Federführung. In der Federführung Bildung treffen sich unter der 
Koordination der IhK region stuttgart alle zwölf IhKs aus dem land, 
um sich über Bildungsthemen auszutauschen und von erfahrungen 
zu profitieren. Gemeinsame politische Ziele werden von der Feder-
führung bei den zuständigen Ministerien (Kultus oder Wirtschaft) 
oder Institutionen (agentur für arbeit, DIhK etc.) eingebracht.

auch in der Federführung hochschulpolitik bringt sich die IhK 
schwarzwald-Baar-heuberg ein.

5.3 Etablierung von neuen Berufen

Dynamische arbeitswelten, Digitalisierung und Globalisierung erfor-
dern eine ständige anpassung von bereits bestehenden Berufen.
Die ausbildungsverordnungen vieler Berufe erlauben den Betrieben 
sehr häufig, einen Großteil der ausbildung betriebsspezifisch zu 
vermitteln, somit können sich die Betriebe individuell an die oben 
genannten veränderungen anpassen.

Wenn ein „neuer Beruf“ entstehen soll, nehmen unsere Bildungsbe-
rater die Ideen und Wünsche der unternehmen auf. Die IhK bündelt 
die Wünsche und trägt sie an geeigneten stellen vor. sie hilft bei der 
Gremienarbeit und unterstützt den Prozess durch ihre Kontakte zu 
den entscheidungsträgern und beteiligten Institutionen.

Erfolgsmodell Studium Plus

Gemeinsam mit der hochschule Furtwangen hat die IhK schwarz-
wald-Baar-heuberg ein angebot für leistungsstarke auszubildende 
geschaffen: die duale ausbildung in verbindung mit einem studium 
zum Bachelor of science. Im Modell „studium Plus“ lassen sich in nur 
4,5 Jahren zwei berufsqualifizierende abschlüsse erwerben.

Für folgende duale ausbildungsberufe gibt es aktuell die Möglichkeit 
zu einem studium Plus:

 Industriekaufleute
 Industriemechaniker
 elektrotechnik Geräte und systeme
 Mathematisch-technischer softwareentwickler (Matse)

Weitere Informationen zu den beteiligten unternehmen, zu voraus-
setzungen und ablauf bieten unsere Bildungsberater.

InteressenvertretunG l BIlDunGsPolItIK InteressenvertretunG l BIlDunGsPolItIK
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5.4 Bündnis für Ausbildung

Im Bündnis für ausbildung geht es darum, die duale ausbildung in 
der region zu stärken und einen Beitrag zur Fachkräftesicherung  
für die regionale Wirtschaft zu leisten. Die IhK schwarzwald-Baar- 
heuberg engagiert sich im Bündnis für ausbildung gemeinsam mit 
der handwerkskammer Konstanz, der agentur für arbeit rottweil- 
villingen-schwenningen und dem Deutschen Gewerkschaftsbund 
region südbaden. Das Bündnis für ausbildung tauscht sich zu  
aktuellen herausforderungen und themen im Bereich ausbildung 
aus. Gemeinsame erklärungen und Pressekonferenzen tragen die 
anliegen der akteure in die Öffentlichkeit.

6. Gremien und Netzwerke

6.1 Berufsbildungsausschuss

6.2 Regionale Fachkräfteallianz

6.3 Campus Schule-Wirtschaft

6.4 Wissenswerkstatt
 Schwarzwald-Baar

6.5 Weitere Gremien

InteressenvertretunG l BIlDunGsPolItIK
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Die Mitarbeiter des Geschäftsbereichs berufliche Bildung sind regi-
onal und überregional in verschiedenen netzwerken und Gremien 
vertreten, um die Interessen der dualen Berufsausbildung, der 
Berufsorientierung und der Fachkräftesicherung gemeinsam mit 
anderen Partnern zu vertreten und weiterzuentwickeln.

6.1 Berufsbildungsausschuss (BBA)

Der IhK-Berufsbildungsausschuss ist in allen wichtigen angelegen-
heiten der beruflichen Bildung zu unterrichten und anzuhören. Der 
ausschuss wird nach den Bestimmungen des Berufsbildungsgesetzes 
errichtet. Jedes Mitglied hat einen stellvertreter. Die ordentlichen und 
stellvertretenden Mitglieder werden vom Ministerium für Wirtschaft, 
arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg berufen. Im Berufsbil-
dungsausschuss sind arbeitgeber, arbeitnehmervertreter und lehrer 
vertreten. 

6.2 Regionale Fachkräfteallianz

Die Fachkräfteallianz versteht sich als netzwerk zur unterstützung 
der Fachkräftesicherung in der region schwarzwald-Baar-heuberg. 
Mehr als 20 Partner engagieren sich in der regionalen Fachkräfte- 
allianz. neben der IhK schwarzwald-Baar-heuberg sind das zum 
Beispiel die handwerkskammer Konstanz, die Wirtschaftsförderung 
sBh, das regionalbüro für berufliche Fortbildung, südwestmetall, 
IG Metall, die Duale hochschule villingen-schwenningen und die 
hochschule Furtwangen.

Die regionale Fachkräfteallianz ist dabei in das Bündnis der Fachkräf-
teallianzen in Baden-Württemberg beim Ministerium für Wirtschaft, 
arbeit und tourismus eingebunden.

Koordiniert wird die regionale Fachkräfteallianz durch die agentur für 
arbeit rottweil – villingen-schwenningen.

6. Gremien und Netzwerke

INNOVATION • BILDUNG
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ARBEITSWELTENC
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6.3 Campus Schule-Wirtschaft

Campus schule-Wirtschaft ist eine regionale gemeinnützige Genos-
senschaft, in der Mitglieder aus dem Bildungs- und Wirtschaftsbe-
reich Programme entwickeln, um jungen Menschen den Weg von der 
schule in die arbeitswelt zu erleichtern. Dabei werden verschiedene 
Maßnahmen zur Berufsorientierung auf den Weg gebracht. ein be-
sonderer schwerpunkt liegt darauf, Berufswelten erlebbar zu machen 
sowie persönliche und soziale Kompetenzen zu fördern. Dem Zugang 
zu naturwissenschaften und technik wird besondere Bedeutung bei-
gemessen und dazu eine interaktive science-ausstellung betrieben.  
Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg ist aktiver Partner des netzwerks 
Campus schule-Wirtschaft, das Impulse zur Berufsorientierung, 
Fachkräftesicherung und zu arbeitswelten der Zukunft in der region 
gibt.

Die IhK schwarzwald-Baar-heuberg ist seit der Gründung 2010 
Partner im netzwerk Campus schule-Wirtschaft in rottweil.  
Im netzwerk vertreten sind 51 unternehmen aus der gesamten  
region sBh, 25 Bildungseinrichtungen und 23 Institutionen. 
Das netzwerk ist seit 2019 eine gemeinnützige Genossenschaft und 
betreibt mit den experimentierwelten im rottweiler neckartal eine 
eigene ausstellung.

Interessant zu wissen: Die experimentierwelten können von schul-
klassen und Privatpersonen besucht werden. 

Mehr Infos unter: 
 www.campus-schule-wirtschaft.de

GreMIen unD netZWerKe GreMIen unD netZWerKe
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ist für die IhK wichtig, dass die Berufsschulen möglichst in der nähe 
des ausbildungsplatzes sind. Zudem unterstützen wir die etablierung 
von neuen Klassen in der region.

GvoPlus, Gewerbeverein oberzentrum: Der Geschäftsbereich Bildung 
und Qualifizierung beteiligt sich an den veranstaltungen des Gewer-
bevereins oberzentrum.

erFa-Personal: In dieser runde tauschen sich Personalverantwort-
liche aus der region regelmäßig zu aktuellen themen aus. Der Ge-
schäftsbereich Bildung und Qualifizierung organisiert diese treffen.

Weitere Informationen zu den beteiligten unternehmen, zu voraus-
setzungen und ablauf bieten unsere Bildungsberater.

GreMIen unD netZWerKe GreMIen unD netZWerKe

6.4 Wissenswerkstatt Schwarzwald-Baar

Die Wissenswerkstatt-schwarzwald-Baar 4.0 möchte sich als Platt-
form für die berufliche orientierung am Übergang von der schule in 
den Beruf etablieren. Dabei gilt es, insbesondere schülerinnen und 
schüler der allgemeinbildenden schulen aus allen schularten bei der 
individuellen Berufswahl zu unterstützen. auch schulen soll geholfen 
werden, ihr eigenes Konzept zur Berufs- und studienorientierung 
weiterzuentwickeln. ausbildungsunternehmen, eltern und lehrkräfte 
gehören ebenfalls zur Zielgruppe.

standorte der Wissenswerkstatt sind die hervorragend ausgestatte-
ten Werkstätten der beruflichen schulen im schwarzwald-Baar-Kreis 
(villingen-schwenningen, Furtwangen, Donaueschingen).

Darüber hinaus werden in den modernen seminarräumen der  
Industrie- und handelskammer (IhK), der handwerkskammer (hWK) 
und im Berufsinformationszentrum (BIZ) der agentur für arbeit  
rottweil – villingen-schwenningen weitere veranstaltungen durch-
geführt.

Mehr erfahren sie unter: 
 www.wissenswerkstatt-schwarzwald-baar.de

6.5 Weitere Gremien

Der Geschäftsbereich Bildung und Qualifizierung ist in weiteren 
Gremien vertreten.

sGB II-Beirat Jobcenter landkreis tuttlingen: In diesem Beirat sitzen 
vertreter des regionalen Jobcenters, der Kreishandwerkerschaft, des 
landkreises tuttlingen und der Kirchen. es geht um die entwicklung 
des arbeitsmarktes im sGB II-Bereich, um Programme der Jobcenter, 
um die Integration von Geflüchteten und Maßnahmen der arbeits-
marktintegration.

regionale schulentwicklung des regierungspräsidiums Freiburg: hier 
bringt sich der Geschäftsbereich Bildung und Qualifizierung in die 
schulentwicklung der region schwarzwald-Baar-heuberg ein, dabei 
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